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Soziale Arbeit im Spannungsfeld Ökonomie  

Wertequadrate als Ergebnis einer Diskussion unter Studierenden der Sozialen Arbeit zu 
den folgenden zwei Positionen: 
 

Heiko Kleve: „Die Wirtschaft der Sozialen Arbeit“. Soziale Arbeit, Zeitschrift für soziale und 

sozialverwandte Gebiete. April 2015 / 64. Jahrgang, S. 122ff. 

Mechtild Seithe: „Die Vermarktung der Sozialen Arbeit“. Soziale Arbeit, Zeitschrift für soziale und 

sozialverwandte Gebiete. Juli 2015 / 64. Jahrgang, S. 242ff.: 

 

 

Verantwortung bezüglich der Sicherung eines menschenwürdigen Lebens 
 
 
 
 
 
 

 Gesellschaftliche 
Verantwortung 

 Selbstverantwortung 

 (Solidarität und soziale Hilfe) 
 

 
 
 

 (Der Bürgerinnen 
 und Bürger) 

 
 
 
 

 
   

 
 
 
 

 

  
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 Bevormundung  Überforderung 
 
 
 
 
 

Doppeltes Mandat Sozialer Arbeit 
 
 
 
 
 
 

 Auftrag der Gesellschaft  Auftrag des Klienten  
 (Kontrollinteresse des Staates 

bezüglich der Ziele und des 
Zwecks Sozialer Hilfe) 
 

 
 
 

 (Bedürfnisse und Interessen der 
Klientinnen und Klienten) 

 
 
 
 

 
   

 
 

 
 

 
(Soziale Arbeit als 
Ausführungsinstanz staatlicher 
Vorgaben, ungeachtet 
menschlicher Bedürfnisse) 

  

 
 

 

 
 
 

(Ausblendung gesellschaftlicher 
Erwartungen und des 

 staatlichen Auftrages) 

 „Verlust“ des 
Individuums 

 „Verlust“ der Werte, 
Normen der Gesellschaft 
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Sozialpolitik: Unternehmen und Arbeitsgesellschaft 
 
 
 
 
 
 

 Liberale Marktwirtschaft  Soziale Marktwirtschaft 
 (Sicherung der 

Wirtschaftsfreiheit) 
 

 
 
 

 (Sicherung der Freiheit von 
Menschen und deren 
Grundbedürfnisse bei 

Marktversagen) 
 
 
 

 
   

 
 
 
 
 
 

 

 
(Allein die kapitalistische 
Dynamik des Marktes bestimmt, 
ungeachtet menschlicher 
Bedürfnisse) 

  
 
 

 
 
 

 
 

(Der Staat entscheidet und 
steuert auf Kosten  

persönlicher Freiheit) 

 Neoliberalismus  Planwirtschaft 
 
 
 

 
 
 

Umgang mit knappen Ressourcen 
 
 
 
 
 
 

 Optimieren  Einfordern 
 (Nutzung vorhandener 

Ressourcen) 
 

 
 
 

 (Den Mangel an Ressourcen 
dokumentieren, bekanntmachen, 

zu beheben versuchen) 
 
 
 
 

 
   

 
 

 
 
 
(Sich dem „Spardiktat“ der  
Politik unterordnen) 

  

 
 
 

 
 
 

(Utopische Forderungen 
gegenüber Politik / Gesellschaft) 

 „Reduzierte“  
Soziale Arbeit 

 „Verschwendete“ 
Soziale Arbeit 
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Hilfe zur Selbsthilfe 
 
 
 
 
 
 

 Erfolgsorientierung  Prozessorientierung 
 (Aktivierung von Selbsthilfe und 

erfolgreiche Beendigung von 
Hilfe) 
 

 
 

 (Hilfe als Begleitung in 
Veränderungs- und 

Lernprozessen, dialogisch und 
koproduktiv) 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

(Der Mensch als Objekt. Die 
Pflicht zur Pflege des eigenen 
Humankapitals. Hilfe als 
sachorientierte Dienstleistung.) 

  
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

(Hilfsbedürftig und auf fremde 
Hilfe angewiesen bleiben) 

 Der „Wert des 
Menschen“ aus den 
Augen verlieren 

  
Das Ziel der Hilfe aus 
den Augen verlieren 

 
 
 
Stand 30.9.2015/tp 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung 
Die eingangs erwähnten Texte habe ich aus dem Zettelkaste von dissent.is bezogen. Es werden dort weitere Reaktionen 
gesammelt. Ich habe (ohne Nennung der Klasse) diese Wertequadrate dort zur Verfügung gestellt: http://bit.ly/1QKVgXn 
 
Die Darstellung der Werte- und Entwicklungsquadrate basiert auf dem Design von "Die Form der Unruhe", Band 1, 
Piazzi/Seydel, Junius Verlag Hamburg, 2009. In diesem Band finden sich fast 100 solcher themenbezogener 
Wertequadrate. 
 
 

 


